
 

Aus Gründen der Vereinfachung wird im Exposé ausschließlich die männliche Form verwendet. 
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Exposé 

Oberarzt (m/w/d) Nephrologie 

 

Mitarbeiter der ersten Stunde in einer neu etablierten Klinik für 
Nephrologie mit hervorragenden Rahmenbedingungen 

 

im östlichen NRW 
 

 

 

 

Ihre Ansprechpartnerin: 

Frau Christiane Schmidt, Beraterin 

 02103 33 38 90 oder 0159 06 21 93 97 

 schmidt@baum-beratung.de 
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Die Region 

Die Universitätsstadt mit rund 150.000 Einwohnern hat ein 
pittoreskes Stadtbild und verfügt über zahlreiche Kulturgü-
ter. Die Lebensqualität in der gesamten Region ist hoch, 
was sicherlich auch von dem hervorragenden Angebot an 
Bildung und Kultur abhängt. Außerdem ist die Stadt hervor-
ragend an das Autobahn- und Schienennetz angeschlos-
sen, der Dortmunder Flughafen ist unweit entfernt. Die Ur-
laubsregion des Teutoburger Waldes ist nah, weshalb sich 
hier Arbeit mit Familie und Freizeit wunderbar vereinen 
lässt.  

Das Krankenhaus… 

…mit zwei Standorten befindet sich in katholischer Träger-
schaft. Mit insgesamt knapp 800 Planbetten und 2.400 Mit-
arbeitern werden jährlich rund 41.000 Patienten stationär 
versorgt und ein CMI von ca. 0,8 erwirtschaftet. Der Haupt-
standort des Krankenhauses verfügt über die Fachabteilun-
gen Medizinische Klinik I - Allgemeine Innere Medizin, Gast-
roenterologie, Onkologie und Nephrologie, Medizinische 
Klinik II – Kardiologie und internistische Intensivmedizin, 
Klinik für diagnostische und interventionelle Radiologie und 
Neuroradiologie, Klinik für Allgemein-, Visceral- und Kinder-
chirurgie, Klinik für Orthopädie, Unfallchirurgie und Sport-
traumatologie, Klinik für Anästhesiologie, operative Inten-
sivmedizin und Schmerztherapie, Klinik für Gefäßchirurgie, 
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe, Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin, Klinik für Neurologie, sowie eine Be-
legabteilung MKG. Außerdem ist das Krankenhaus Notarzt-
standort. 

Die Klinik für Nephrologie 

Therapeutisch verfügt die Klinik über alle Formen der Nie-
renersatztherapie. Es werden alle Formen der Plasmathe-
rapie sowie das kontinuierliche Nierenersatzverfahren auf 
der Intensivstation angeboten. Hinzu kommen Shuntopera-
tionen und Implantation von Tenckhoffkathtetern zur Vorbe-
reitung auf die Bauchfelldialyse. Die Ärzte der Abteilung 
versorgen Notfallpatienten mit einem Shaldon-Katheter vor 
Beginn der Dialysetherapie oder bis zur endgültigen Shun-
tanlage, mit einem permanenten Dialysekatheter. Es wer-
den, abhängig von den Bedürfnissen des Patienten ver-
schiedene Formen der Antikoagulation während der Dia-
lyse verwendet (z.B. Heparin, Citrat, niedermolekulare He-
parine, Argatroban). Die Abteilung ist zudem in der Lage, 
Patienten mit Infektionskrankheiten wie Hepatitis B und C 
mit den extracorporalen Behandlungsverfahren zu therapie-
ren. Die apparative Ausstattung umfasst 11 konventionelle 
Dialyseplätze, 3 Maschinen für die kontinuierlichen Nieren-
ersatzverfahren auf der Intensivstation sowie 6 Genius-Di-
alyseplätze auf der Bettenstation.  

Aus der beschriebenen nephrologischen Sektion, welche 
seit 1985 besteht, wurde im Zuge einer geregelten Alters-
nachfolge eine eigenständige Fachabteilung neu gegrün-
dete. Diese wird vsl. 16 Planbetten plus der konventionellen 
Dialyseplätze führen. Seitens der Geschäftsführung und 
der Chefärzte des Krankenhauses sind alle strukturellen 
und organisatorischen Maßnahmen und Absprachen umge-
setzt worden, um der Klinik für Nephrologie einen eigen-
ständigen und handlungsfähigen Rahmen zu geben. Neben 
den strukturellen und apparativen hervorragenden Rah-
menbedingungen zeigt eine im Vorfeld durchgeführte 
Marktanalyse, dass die Klinik für Nephrologie ein wichtiges 
Alleinstellungsmerkmal der Gesundheitseinrichtung für die 
gesamte Region darstellen wird. Das Einzugsgebiet des 
Kreises zählt 300.000 Einwohner. Hinzu kommen die Ein-
wohner der Stadt. Die Klinik für Nephrologie soll zu Anfang 
2021 mit dem Eintrittsdatum des neuen Chefarztes durch-
starten. Zur Diagnostik von Nierenerkrankungen stehen die 
Möglichkeiten der Sonographie inkl. Farbdoppler, perkuta-
nen Nierenbiopsie, konventionelles Röntgen, Spiral-CT, 
NMR sowie DSA-Anlage, Urinmikroskopie sowie Proteindi-
agnostik zur Verfügung. Es steht außerdem ein umfangrei-
ches Labor inkl. Immunserologie. 

Ihre Position 

In der noch jungen Klinik haben Sie neben den medizini-
schen Aufgaben auch die Chance auf administrativer und 
medizinischer Ebene am Aufbau einer Klinik mit wirtschaft-
lich hervorragenden Rahmenbedingungen mitzuwirken und 
können sich somit frei entfalten. Ihre Teilnahme am Hinter-
grunddienst, an dem sich auch der neue Chefarzt beteiligen 
wird, ist gewünscht. Die Vergütung der Position richtet sich 
im Wesentlichen nach Ihrem Erfahrungshintergrund sowie 
Ihrer Motivation. Der Vertrag wird unbefristet geschlossen 
und enthält weitreichende Sozialleistungen. 

Ihre Ansprechpartnerin 

Wenn Sie Interesse an dieser Herausforderung haben, 
möchten wir gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen und si-
chern Ihnen absolute Vertraulichkeit zu. 

Daniela Baum – Beratung im Gesundheitswesen 

Bahnhofsallee 5 * 40721 Hilden 
www.baum-beratung.de 

 
Frau Christiane Schmidt 
Beraterin 

 0159 06 21 93 97 

 schmidt@baum-beratung.de 

 

Unser Angebot 

Oberarzt (m/w/d) Nephrologie 


